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Regierungsratsbeschluss vom 02. Februar 2016  

 

 

Ratschlag zum Gestaltungskonzept Innenstadt: Kenntnisnahme von Konzept 
und Planungshandbuch, Bewilligung von Rahmenausgaben und einer Pla-
nungspauschale  P141098 
 

 
 
 
 
1. Für die Neugestaltung der Greifengasse gemäss den Vorgaben des 

GKI im Rahmen anstehender Erhaltungsmassnahmen werden Neuin-
vestitionen in der Höhe von Fr. 3‘360‘000 bewilligt zu Lasten der RAB 
Gestaltungskonzept Innenstadt, Investitionsrechnung, Investitionsbe-
reich „Stadtentwicklung und Allmendinfrastruktur“ (Tiefbauamt, 
Pos. 6170.250.29005) 

2. Für die Erhaltung der Strasse gemäss dem heutigen Strassenstandard 
wird eine finanzrechtlich gebundene Ausgabe in Höhe von Fr. 375‘000 
bewilligt zu Lasten der RAB Erhalt der Infrastruktur 2013–2016, Teil-
system Strassen der Investitionsrechnung, Investitionsbereich 1, Stadt-
entwicklung und Allmendinfrastruktur (Tiefbauamt, 6170.250.5.2000) 

3. Für die Erhaltung Gleisanlagen wird eine finanzrechtlich gebundene 
Ausgabe in Höhe von Fr. 3‘021‘000 bewilligt zu Lasten der RAB Öffent-
licher Verkehr, Erhalt Infrastruktur Gleisanlagen, Investitionsbereich 2  
(BVB, 6618.500.29001) 

4. Für die anfallenden Personalkosten (Kreditstelle mit 85 Stellenprozent 
inkl. Arbeitsplatzpauschale) beim Planungsamt für das Jahr 2016 wer-
den Ausgaben in der Höhe von Fr. 150‘000 bewilligt zu Lasten der RAB 
Gestaltungskonzept Innenstadt, Investitionsrechnung, Investitionsbe-
reich „Stadtentwicklung und Allmendinfrastruktur“ (Tiefbauamt, 
Pos. 6170.250.29001) 

5. Für die anfallenden Aufwendungen im Rahmen der Projektkommunika-
tion der Vorprojekte wird eine Pauschale für das Jahr 2016 in der Höhe 
von Fr. 70‘000 bewilligt. Die effektiv angefallenen Kosten werden den 
einzelnen Projekten zugeordnet. Die Bewilligung erfolgt zu Lasten der 
RAB Gestaltungskonzept Innenstadt, Investitionsrechnung, Investitions-
bereich „Stadtentwicklung und Allmendinfrastruktur“ (Tiefbauamt, 
Pos. 6170.250.29001) 
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Begründung 
In der Greifengasse müssen Geleise, Werkleitungen und Strasse saniert 
werden. Bei dieser Gelegenheit wird die Oberfläche der Greifengasse ge-
mäss dem Gestaltungskonzept Innenstadt umgestaltet: Wie jüngst in der 
Gerbergasse erhalten die Trottoirflächen einen Belag aus Alpnacher Quarz-
sandsteinplatten, während die Fahrbahn asphaltiert wird. Der Regierungsrat 
hat dafür einen Gesamtbetrag von 6,976 Mio. Franken gesprochen.  
 

                                                                                            
 


